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Friedrich August von Hayek zählt zu den bekanntesten liberalen Gesellschaftstheoretikern. Die Autoren der Beiträge in diesem
Band befassen sich mit den zentralen Bausteinen seiner liberalen Theorie und beleuchten zudem das methodische
Fundament. Insbesondere werden die Rolle der Evolution, der Stellenwert der Verfassung, der Leistungsstaat in der liberalen
Konzeption, Vernunft und Moral im Liberalismus und die heuristische Dimension von Modellen behandelt.
Es zeigt sich, dass das von Hayeksche Gedankengut nach wie vor eine hohe Relevanz bezüglich der Frage der Gestaltung einer
funktionsfähigen Ordnung aufweist.
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